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Festliche Einweihung des Saales im
»Birkenmoos« nach gelungenem Umbau
Viele Gemeindebürgerinnen und -bürger erwarteten mit Span-
nung den Einweihungstag unseres Saales im »Birkenmoos«.
Viel war gemunkelt und spekuliert worden über den letzten
Bauabschnitt des Gemeinschaftshauses, dessen umfang-
reicher Umbau wegen weitreichender behördlicher Auflagen
notwendig geworden war. Um so größer war wohl das Staunen,
das man unter allen Besuchern hören konnte.
Zur feierlichen Einweihung hatte die Gemeinde und der Wirt
Mario Schleßies zahlreiche Festgäste geladen, darunter Alt-
bürgermeister Hans Kerber, die derzeitigen und ehemaligen
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die beteiligten Planer
und Handwerker, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie Liefe-
ranten und Freunde des Pächterpaares.
Bürgermeister Berthold Ziegler bedankte sich bei den Planern
und Handwerkern für ihre sorgfältige Arbeit und wünschte dem
Pächterpaar Mario Schleßies und Cornelia Seidel allzeit viele
Gäste. Die Architektin und Zweite Bürgermeisterin Heidi Prestel-
Thommel fasste humorvoll in Reimen die Bauzeit und ihre
Episoden in einer Bilderpräsentation zusammen. Evang. Pfarrer
Heinz Funk und Diakon Konrad Huber erbaten für das Haus,
den Pächter, die Mitarbeiter und Gäste den göttlichen Segen.
Die Musikkapelle Lauben-Heising unter Johannes Roggors
umrahmte die Feierstunde mit festlichen Klängen. Viele nutzten
dann die Gelegenheit, sich die Räumlichkeiten und die Aus-
stattung beim Rundgang erklären zu lassen.
Zum anschließenden Festabend erschienen zahlreiche Mitbür-
gerinnen und Mitbürger und ließen sich von den Spezialitäten
des Buffets verwöhnen. Das Jazz-Duo »Blues Trouble« zeigte,
dass man das Foyer mit seiner wunderschönen Stimmung auch
hervorragend für musikalische Veranstaltungen im lockeren
Rahmen nutzen kann. Und so wurden die beiden zu etlichen
Zugaben aufgefordert, bevor der Saal seine Bewährungsprobe
geben konnte. Die Gesangsformation »Musical-Corporation«
führte auf einer mitreißenden Reise durch die Welt des Musicals

die Besucher zu wahrer
Begeisterung hin. Die neue
Saaltechnik lieferte dazu
die brillante Tonqualität, die
neue Kühltechnik das an-
genehme Raumklima und
die Saalbeleuchtung klei-
dete die geschmackvolle
Saalgestaltung in faszinie-
rende Lichtstimmungen. So
ging der Abend nach vielen
Zugaben doch viel zu
schnell vorbei, manche
konnten sich jedoch erst
spät in der Nacht zum
Heimweg entschließen.
Hierbei sei erwähnt, dass
sich Mitglieder des aller-
ersten »Birkenmoos«- Aus-
schusses kurzfristig zu
einer ausführlichen Sitz-
und Stimmungsprobe ent-
schlossen.
Als Resümee darf man sicher im Namen aller Besucher ein
großes Lob den beteiligten Planungsbüros Architekturbüro
Dipl.- Ing. Prestel-Thommel / Prestel-Höß, der Innenarchitektin
Dipl.- Ing. Christine Holthaus, den Elektroplanungsbüros Dipl.-
Ing. Seibold und Höber und dem Büro für Versorgungstechnik
Dipl.- Ing. Güttinger für das gelungene Projekt aussprechen.

Termine

� Sonntag, 26. September 2004, 17.00 Uhr, im »Birkenmoos«,
Puppenspiel »Der Zauberhain« der Bahaí-Kinderklasse.

� Freitag, 1. Oktober 2004, 20.00 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Lauben- Heising
im »Birkenmoos«, Schützenstüble.

� Samstag, 2. Oktober 2004, 20.00 Uhr, großer Herbstball
im »Birkenmoos«. Veranstalter: Kulturlaube.

� Mittwoch, 6. Oktober 2004, 20.00 Uhr, Meditation zum Ernte-
dank im Pfarrzentrum Lauben. Veranst.: Kath. Frauenbund.

� Samstag, 9. Oktober 2004, 20.00 Uhr,
Vortrag im Gasthof »7 Schwaben«. Veranstalter: Bahaí.

� Samstag, 9. Oktober 2004, Studienfahrt nach Oettingen
und Aalen. Veranstalter: Kulturlaube. Abfahrt: An den
Linden, in Lauben um 7.00 Uhr, in Heising um 7.05 Uhr.

� Montag, 11. Oktober 2004, 19.30 Uhr, Stammtisch des
CSU-Ortsverbandes Lauben im Tennis-Center.

� Dienstag, 12. Oktober 2004, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Mittwoch, 13. Oktober 2004, 20.00 Uhr, Stammtisch der
Unabhängigen Gemeindebürger.

Blues-Trouble

Zweite Bürgermeisterin
Heidi Prestel-Thommel



Grundstücksverkauf
Die Gemeinde Lauben verkauft in der Höslestraße (siehe Lage-
plan) ein ca. 675 qm großes Grundstück; Preis  erschlossen 140,–
Euro /qm. Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die
Gemeindeverwaltung, Herrn Sedlmeier, Tel. 08374/58 22-12.

Amtliches

Herbst-Häckselaktion ab Montag, 11. Oktober 2004
In der Woche ab 11. Oktober findet die gemeindliche Herbst-
Häckselaktion statt. Für das Häckseln fallen folgende Gebühren
an: Für die ersten 15 Minuten 10,– Euro und jeweils für weitere
fünf Minuten 5,– Euro.
Der Bauhof führt die Häckselaktion nur noch bei den Bürgern
durch, die sich bis spätestens Dienstag, 5. Oktober, bei der
Gemeindeverwaltung unter Tel. 0 83 74 / 58 22-0 angemeldet
haben. Während des Häckselns sollte eine Ansprechperson
anwesend sein. Die Gebühr ist sofort bei den Bauhofmitar-
beitern gegen Quittung zu bezahlen. Bitte erleichtern Sie, wie
immer, unseren Mitarbeitern die schwere Arbeit etwas, indem
Sie das pflanzliche Material geordnet (nicht verschnürt !) am
Straßenrand bereitlegen. Begonnen wird mit der Häckselaktion,
wie gehabt, im Ortsteil Stielings; weiter geht es dann in Heising.
Anschließend wird in Lauben gehäckselt. Den Abschluss der
Häckselaktion bildet der Außenbereich.
Gras, Laub und Blumen sowie Wurzelstöcke und stärkere Äste
(über 14 cm Ø) können nicht gehäckselt werden. Bitte, diese
pflanzlichen Abfälle bei unserem Wertstoffhof abliefern. Da-
rüber hinaus besteht allgemein die Möglichkeit, pflanzliche Ab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen ebenfalls kostenlos beim
Wertstoffhof oder beim Kompostierwerk in Schlatt abzugeben.

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurde ein blauer Taschen-
schirm (Fundort: zwischen Heising und Lauben) und eine Hals-
kette (Fundort: Parkplatz am alten Friedhof) abgegeben. Die
Eigentümer werden gebeten, die Gegenstände im Rathaus in
Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Hallenbades:
Nach der Sommerpause öffnet unser Hallenbad wieder ab
Montag, 4. Oktober 2004, zu nachfolgenden Öffnungszeiten.
Di. 18.00–20.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,80 m)
Mi. 16.00–18.00 Uhr, allgemeines Schwimmen (Tiefe 1,20 m)
Mi. 19.00–21.00 Uhr, allgem. ruhiges Schwimmen (Tiefe 1,80 m)
Do. 18.00–20.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,80 m)
Do. 20.00–21.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,20 m)

Außensprechtag des Amtes für Versorgung und Familien-
förderung (AVF) Augsburg
Die Fachleute des AVF bieten an den Sprechtagen allgemeine
Auskünfte, spezielle Beratung, Hilfe bei der Antragstellung und
Akteneinsicht nach Terminabsprache. Der nächste Sprechtag
des Amtes für Versorgung und Familienförderung Augsburg
findet am Montag, 27. September 2004, von 10.00–15.00 Uhr,
in Kempten (Wahlamt), An der Stadtmauer 11, statt. Jeder kann
sich dort beraten und informieren über Angelegenheiten der/
des Erziehungsgeldes (einschl. Berechnung), des Schwerbehin-
dertenrechtes (Antragstellung sowie Verlängerung und Berich-
tigung von Schwerbehindertenausweisen), des Blindengeldes,
der Opferentschädigung sowie der Soldatenversorgung und
der Kriegsopferversorgung.

informiert...Die

»Bluatschink«
Wie bereits bekannt, musste das für 17. September 2004
geplante Konzert wegen Krankheit verschoben werden.

Neuer Termin ist Donnerstag, 30. September 2004.
Die Karten behalten ihre Gültigkeit. Wer sich noch Eintritts-
karten sichern möchte, erhält diese bei unseren Bankfilialen

oder bei Ingrid Blenk, Telefon 63 30.

Offenes Singen zum Herbst
Das für Donnerstag, 23. September 2004, geplante
»Offene Singen zum Herbst« im Gasthaus »Löwen«
wird auf Donnerstag, 7. Oktober 2004, verschoben.

Wir bitten um Verständnis.

... und lädt herzlich ein!

Puppenspiel »Der Zauberhain«
Orientalisches Märchen

mit musikalischer Umrahmung durch Markus Noichl
am Sonntag, 26. September 2004, 17.00 Uhr,

im »Birkenmoos«, Eintritt: 3,– Euro

Die Kinder und Leiter des Puppentheaters der Bahaí-Kinder-
klasse Lauben spenden den Erlös der Vorstellung an die
»Medizinische Direkt-Hilfe in Afrika«. Buschdoktor Dr. Olaf
Förster stammt aus Lauben. Er ist Vorsitzender des Vereins
(MHD) und arbeitet in einem der größten Krankenhäuser der
Welt, dem Baragwanath Hospital in Soweto, Südafrika. Die
»Medizinische Direkt-Hilfe in Afrika« wurde 1999 in Berlin
gegründet. Als Aufgabe hat sich der Verein die Verbesserung
der medizinischen Grundversorgung in Afrika etwa durch
mobile Sprechstunden in abgelegenen Regionen gegeben.
Die MHD arbeitet eng mit dem »Tawfiq Hospital« (Kenia)
zusammen, in dem bedürftige Patienten zu niedrigen Ge-

bühren oder umsonst behandelt werden.

Großer Herbstball
Samstag, 2. Oktober 2004, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Gönnen Sie sich einen wunderschönen Abend mit
hochklassiger Tanzmusik und attraktiven Vorführungen.
Eintritt: 12,– Euro  ·  Tischreservierung und Kartenvor-

verkauf bei Helga Gröger, Telefon 10 96.

Studienfahrt Oettingen und Aalen
am Samstag, 9. Oktober 2004

Ausgebucht – leider keine Plätze mehr frei!

Neue Informationsblätter Bahn / Bus für Schüler
zu den weiterführenden Schulen in Kempten
Viele Schülerinnen und Schüler besuchen seit Schulbeginn wei-
terführende Schulen in Kempten. Besonders für die Schüler,
die aus den Umlandgemeinden nach Kempten fahren, ist das
Zurechtfinden mit Bahn und Bus nicht ganz einfach. Welchen
Bus oder Zug muss mein Kind nehmen, damit es morgens
rechtzeitig in der Schule ist? Wie kommt es mittags wieder nach
Hause? Diese Fragen stellen sich viele Eltern.
Eine umfassende Information darüber gibt es jetzt. Das Land-
ratsamt Oberallgäu (Öffentlicher Personennahverkehr / Schüler-
beförderung) und die Stadt Kempten (Amt für Wirtschaft und
Stadtentwicklung) haben in Zusammenarbeit mit den Unter-
nehmen der Verkehrsgemeinschaft Kempten gemeindebezo-
gene Informationsblätter für die Schulwege mit Bahn und Bus
zu den weiterführenden Schulen in Kempten und wieder zurück
zusammengestellt. Diese Informationsblätter gibt es in der Ge-
meindeverwaltung, im ZUM-Servicebüro in Kempten und bei
den Geschäftsstellen der Verkehrsunternehmen.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 41. Annahmeschluss für Texte:
Montag-Abend, 4. Oktober, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 6. Oktober 2004, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511



Die Landesversicherungsanstalt informiert:
Gesetzliche Rentenversicherungsträger
Information zur Rehabilitation
Aus Sicht der gesetzlichen Rentenversicherungsträger gibt es
klare wissenschaftlich belegte Behandlungserfolge der medizi-
nischen Rehabilitation bei der Integration der Patienten in ihren
beruflichen Alltag. Die bayerischen LVAen nehmen den 1. deut-
schen Rehatag am 25. September 2004 zum Anlass, auf das
europaweit einmalige Reha-Angebot der Deutschen Renten-
versicherungsträger hinzuweisen. Wer sich über die Möglich-
keiten und Angebote der medizinischen und beruflichen Reha-
bilitation informieren will, dem stehen Reha-Fachleute über das
kostenlose Service-Telefon 08 00 /463 65 82 bzw. 0800 INFOLVA
der bayerischen LVAen zur Verfügung.

Volksschule Lauben
Das neue Schuljahr begann wegen einer Änderung der Ferien-
ordnung bereits am Montag, 13. September 2004. Für 51 ABC-
Schützen war dies der erste Schultag und sie wurden in der Aula
von unseren Drittklässlern mit einem Lied begrüßt.
Im Kollegium unserer Schule gab es einige Veränderungen. Frau
Bogner wurde auf ihren Wunsch hin in ihren Heimat-Regierungs-
bezirk zurückversetzt. Unser langjähriger Konrektor, Herr Götz,
wurde zum Ende des vergangenen Schuljahres in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Die nachfolgende Übersicht informiert Sie über Klassenstärken
(in Klammern) und Lehrverteilung für das Schuljahr 2004/05:
Klassen- Kl. 1a (26): Elke Zöllner
lehrer: Kl. 1b (25): Ulrike Hilgers

Kl. 2a (26) Susanne Amling (Konrektorin)
Kl. 2b (25): Elisabeth Mair
Kl. 3a (20): Silke Sommer-Stingl
Kl. 3b (18): Hans-Joachim Misch
Kl. 4a (22): Christine Scheit
Kl. 4b (25): Werner Drescher
Kl. 5 (20): Elfriede Zimmer
Kl. 6 (19): Anna-Maria Welle

Fachlehrer: Textilarbeit: Elisabeth Königsberger
Textilarbeit: Angelika Liebeton
Religion (r.k.): Barbara Adorf

Lehrer ohne Klassenführung: Werner Hatt (Schulleiter)
und Christine Hanrieder.                             

   W. Hatt, Schulleiter

Schule Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 25. September bis 3. Oktober
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Luise und
Alfons Baur

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für verstorbene
Angehörige der Familie Götz

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz f. die Arbeit der Caritas
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde,

Opfer für die Caritas
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Theresia Mayer
(von den Nachbarn)

Mi: Fest der Erzengel Michael, Gabriel und Raphael.
PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Michael Kreuzer und
Eltern, Eltern Fischer

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der

Familien Immler und Schneider
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen (B)

19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Heising: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene
der Familie Geble, Wilhelm und
Angelika Dubs und Tocher Lydia

So: PZL:   9.00 Uhr Festgottesdienst zur Visitation mit
H.H. Weihbischof Dr. Dr. Losinger,
mit Chor Amabile, Dreigesang,
Bläser und Orgel

Heising: 18.00 Uhr Feierliche Vesper

Gottesdienste vom 4. bis 10. Oktober
Mo: Fest des hl. Franz von Assisi:

Alte Kirche:  8.00 Uhr Hl. Messe mit Weihbischof
Dr. Dr. Losinger

Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Agathe und Otto Zott

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene

Janser und Stölzle
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank

19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Andreas Mayer
So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz um die Gaben

des Hl. Geistes
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Karl Maucher,

Georg Dorn

Evang. Gemeinden Lauben - Heising - Börwang
Am Sonntag, 3. Oktober (Erntedankfest), 8.45 Uhr, Gottesdienst
mit Abendmahl mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche
in Heising; 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant
in der Kath. Kirche in Börwang.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 25. September, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle 1; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Haupt-
straße 31.
Sonntag, 26. September, Apotheke im Oberösch Kempten, Im
Oberösch 2; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg,
Bahnhofstraße 8.
Montag, den 27. September, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischer-
straße 10. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Dienstag, 28. September, Bären-Apotheke Kempten, Aybühl-
weg 36. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Mittwoch, 29. September, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 12. – Cornelius-Apotheke Probstried, Auf der Wilhelms-
höhe 32.
Donnerstag, 30. September, Burg-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 11. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Freitag, 1. Oktober, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Samstag, 2. Oktober, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben,
Hirschdorfer Straße 18.
Sonntag, 3. Oktober, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73;
von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immen-
städter Straße 9.
Montag, 4. Oktober, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 47. – Christophorus-Apotheke Durach, Bgm.-Batzer-Str.1.
Dienstag, den 5. Oktober, Kloster-Apotheke Kempten, Kloster-
steige 16. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Mittwoch, den 6. Oktober, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 31. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Donnerstag, 7. Oktober, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Freitag, 8. Oktober, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Info



Gartenbauverein Lauben-Heising
Informationen zur Überwinterung von Kübelpflanzen
Am Donnerstag, 30. September 2004, findet eine Informations-
veranstaltung zur richtigen Überwinterung von Kübelpflanzen
statt. Referentin ist die stellv. Vorsitzende des Kreisverbandes
Angelika Reichart. Bringen Sie bitte möglichst Ihre eigenen
Pflanzen mit, damit am »lebenden Objekt« anschaulich erklärt
werden kann. Treffpunkt 17.00 Uhr am Vorplatz des Feuerwehr-
hauses neben dem »Birkenmoos«. Die Veranstaltung findet bei
jeder Witterung statt, die Teilnahme ist kostenlos. Es ergeht
herzliche Einladung, auch an Nichtmitglieder.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Am Mittwoch, 6. Oktober 2004, trifft sich der Kath. Frauenbund
um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum in Lauben. Thema ist Erntedank.
In verschiedenen Beiträgen und Gedichten wollen wir uns über
das Danken für Gottes Gaben besinnen. Denkende sind auch
Dankende. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Herbst-Winter-Basar
Am Freitag, 15. Oktober 2004, findet von 9.00–13.00 Uhr der
Herbst-Winter-Basar im »Birkenmoos« in Lauben statt. Verkauft
werden gebrauchte, guterhaltene Kinderbekleidung bis Gr. 164,
Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38 und Spielwaren. Neu in diesem
Jahr ist ein Kaffee- und Kuchen-Verkauf.
Garderobennummern werden vom 4. bis 6. Oktober 2004, je-
weils von 8.00–18.00 Uhr, bei Gabi Brändle, Tel. 0 83 74 / 56 29
oder Andrea Baur, Tel. 0 83 74 / 63 45, ausgegeben. Warenan-
nahme ist am Mittwoch, 13. Oktober 2004, von 9.00–12.00 Uhr
und 14.00–15.00 Uhr. Wer mithelfen möchte, kann sich gerne
bei o. g. Telefonnummern melden.

Schützengesellschaft Lauben-Heising e.V.
Auf Grund der Veranstaltungen rund um die Patenschafts-
übernahme der Gemeinde mit dem Gebirgssanitätsregiment 42
wird die Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft
Lauben-Heising auf  Freitag, 1. Oktober, 20.00 Uhr, im Schüt-
zenstüble im »Birkenmoos« verschoben.

Turn- und Sportverein Heising - Ski- und Radabteilung
Abschlussfahrt ins Blaue am 18. September
»40 km hin und 30 km zurück«, so lautete die knappe Auskunft
von Günter Latta nach dem Zielort befragt; dies reizte bei
frischen 7 Grad, aber strahlendem Sonnenschein 19 gut ge-
rüstete Radler zur Teilnahme. Namen wie Nasengrub, Depsried
und Rappenscheuchen waren teils am Anfang, teils am Ende
der Tour auf den Ortsschildern zu lesen. Zufällig erläuterte
Jochen König vor kurzem die Herkunft gerade dieser Namen
im TV-Allgäu – wer hat sich‘s gemerkt?
Viele andere kleine Weiler und Hofstellen sollten noch passiert
werden bis zur geplanten Mittagspause. So ging‘s an Altusried
vorbei über Figlers und Binzen, eine kleine Rampe hinauf nach
Wetzleberg. Der dort neu angelegte Schwimmteich und die
gesamte Gartenanlage fand allgemeine Bewunderung. Über
Reisers und Mannscheuchen führten schmale Wege nach
Oberlandholz. Hier konnte eine Teilnehmerin gerade noch die
Kollision mit einer rot-weißen Straßenbake vermeiden. Ohne
Probleme ging es durch Voglers, Strimo und Kraivogels nach
Legau. Wer gewusst hätte, wie die Strecke weiterverläuft, der
hätte sich die folgende Schleife ersparen können und wäre in
wenigen Minuten schon in Rotis gewesen. So aber fuhren alle
nach einer kurzen Pinkelpause (Männer und Frauen jeweils
getrennt durch eine breite Weißdornhecke) weiter über Ober-
und Unterwitzenberg, Wigelis hinauf nach Dilpersried und
wieder hinab nach Rotis ins Grenzland zwischen Bayern und
Württemberg. Entlang der Ach wurde Hofs erreicht und kurz
danach Ausnang. In dem kleinen, aber attraktiven Gasthaus
»Zur Oberen Mühle« war alles zur Stärkung der Radler vorberei-
tet. Im Biergarten, zwischen Steilhang mit Ziegen, Damwild,
Pfau und dem Stauweiher der Säge mit Baumstämmen und
Forellen eingebettet, konnten die bisher verbrauchten Kalorien
schnell, gut und preiswert wieder erneuert werden.

VereineVeranstaltungen

Häuser und Technik hautnah – Beispiele aus der
Praxis beim 1. Allgäuer Hausbesichtigungstag
Wie lebt es sich eigentlich in einem Passivhaus? Wie funktioniert
eine Holzpellets-Heizung in der Praxis? Reicht Solarwärme im
Allgäu zum Heizen? Bringt Wärmedämmung mehr Wohn-
komfort? Solche und ähnliche Fragen können die Besucher
stellen – und zwar an Experten und Hausbesitzer, die aus ihrer
täglichen Wohnerfahrung antworten können. Beim 1. Allgäuer
Hausbesichtigungstag, der am Sonntag, 10. Oktober, vom
Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza!) und der »Allgäuer
Zeitung« veranstaltet wird, stehen sehenswerte Häuser mit
moderner Technik im ganzen Allgäu zur Besichtigung offen.
Von 10.00 bis 16.00 Uhr öffnen Anlagebetreiber und Hausbe-
sitzer ihre Türen und erzählen von dem, was letztendlich bei
neuen Technologien wirklich wichtig ist – nämlich wie sie in der
Praxis funktionieren. Mit dabei auf der Liste sind: Altbauten, die
bis zum Niedrig-Energiehaus-Standard saniert wurden, Passiv-
häuser, die weniger als 15 kWh pro Jahr und Quadratmeter
verbrauchen, ökologische Holz- und Energiesparhäuser sowie
Solaranlagen für Strom und Wärme, Holzpellets- und Scheit-
holzkessel.
Die Projekte sind im ganzen Allgäu verteilt und können je nach
Interesse besichtigt werden. Es steht zum jeweiligen Hausbe-
sitzer auch ein Fachmann für Fragen vor Ort zur Verfügung. Alle
Projekte sind von eza-Partner-Firmen geplant oder gebaut
worden. Am Samstag, 9. Oktober, werden die einzelnen Pro-
jekte in der »Allgäuer Zeitung« genau vorgestellt. Auch im
Internet wird es unter www.eza-allgaeu.de eine Vorstellung der
Häuser geben.

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

Entdecke die Kraft der Worte!
Hallo Mädchen und Jungs – liebe Eltern!
Mit 15 Jahren ist ein junger Mensch reif, geistige und moralische
Verpflichtungen einzuhalten. Den Jahren vor dem 15. Geburts-
tag kommt aus diesem Blickwinkel eine besondere Bedeutung
zu. Unsere Gesellschaft befindet sich auf einem Weg abwärts,
hin zu Unfreundlichkeit, Egoismus, Herzenskälte und Achtlosig-
keit. Unser Kurs bietet ermutigende Einblicke, wie Juniors und
Jugendliche verantwortungsvoll zum geistigen und zum mate-
riellen Wohl ihrer Gemeinde beitragen können.
Jugendliche dieses Alters haben viel zu sagen, und wer sie wie
Kinder behandelt, beraubt sich der Möglichkeit, ihnen bei der
Entwicklung einer eigenständigen Identität zu helfen. In dieser
Zeit werden grundlegende Vorstellungen über das individuelle
und gemeinsame Leben in den Köpfen des Heranwachsenden
gebildet. In diesem Kurs werden Fähigkeiten entwickelt; hier liegt
der Schwerpunkt darin, die Ausdrucksfähigkeit zu üben.
Zu einem ersten Info-Abend lade ich euch alle, Jugendliche
(13  bis 15 Jahre) und Eltern, am Mittwoch, 29. September 2004,
19.00 Uhr, in den Jugendtreff in Heising ein.

Euer Joschi Hackenberg (Bahaí Lauben)
Termine:
Liebe Eltern, liebe Kinder! Hier sind unsere neuen Kinderklassen-
Stunden für Kinder von 4 bis 7 Jahren – und was ganz neu ist,
die Zeit: 10.00–11.30 Uhr, dafür aber alle zwei Wochen. Jeweils
am Samstag, 25. September, 9. Oktober, 23. Oktober, 6. Novem-
ber, 27. Nov. und 11. Dez. 2004, in der Volksschule Lauben
(Eingang Pausenhof). Kontakt: Julian Hackenberg, Telefon
0 83 74 / 2 52 87. Wir freuen uns schon auf ein neues Kinder-
klassenjahr mit euch!       Euer Jonas und Julian (Bahaí Lauben)



Die AOK Kempten-Oberallgäu informiert:

Wandern – Bewegung die zugleich entspannt
Festgetretener Waldboden für die Gelenke am besten
Wer wandert schlägt gleich »zwei Fliegen mit einer Klappe«: Zum
einen ist die Bewegung gut für Herz, Kreislauf und Immun-
system, zum anderen entspannt man sich beim Wandern un-
gemein. Ein weiterer positiver Aspekt: Jeder Wanderer kann
das Ausmaß der körperlichen Belastung durch Auswahl der
Wanderroute selbst bestimmen. »Deshalb ist es wichtig, darauf
zu achten, die Strecke seiner Kondition anzupassen«, so Gaby
Grätzel, Bewegungsfachkraft bei der AOK-Direktion Kempten-
Oberallgäu. Vor allem sollte man sich am Anfang der Tour nicht
zuviel zumuten. Wer in Gruppen wandert sollte Route und
Geschwindigkeit immer nach dem schwächsten Gruppenmit-
glied, zum Beispiel den Kindern, ausrichten. Auch so sind rund
vier Kilometer pro Stunde zu schaffen. Natürlich gehören auch
Pausen dazu. Eine Rast sollte alle zwei Stunden, eine Trink-
pause stündlich eingelegt werden. Zum Trinken eignen sich
Saftschorle und Kräutertees.
Festgetretener Waldboden ist die beste Laufunterlage. Grund-
sätzlich ist es wichtig, gute Wanderschuhe zu tragen. Sie sollten
wasserfest und atmungsaktiv sein, dem Knöchel guten Halt
geben und eine rutschfeste Sohle haben. Die Schuhe dürfen
ohne weiteres gut einen Finger breit größer gekauft werden.
Dann haben dicke Wandersocken, die Füße trocken halten und
Blasen oder Scheuerstellen vermeiden, genügend Platz. Die
Ferse darf aber bei fester Schnürung nicht nach oben rutschen
und bergab dürfen die Zehen nicht den Schuh berühren.
Ein wichtiger Wanderbegleiter ist auch der Rucksack. Er sollte
nicht mehr als 10 Kilogramm wiegen und einen Hüftgurt haben.
Dann schwingt er nicht und die Belastung liegt auf den Hüften.
In den Rucksack kommen Proviant mit Getränk, Taschenmesser,
Toilettenpapier, Taschenlampe, Reserveschuhbänder, Wander-
karte, Sonnencreme und eine kleine Notfallapotheke. Die sollte
enthalten: eine Mullbinde, eine elastische Binde, Heftpflaster,
Schmerztabletten, Insektenstift, einen Pflasterschnellverband,
Alu-Schutzdecke und das gute alte Dreieckstuch.

Heising  ·  Leubastalstr. 3  ·  Tel. 0 8374/ 8448  ·  Fax 65 87

FACHBETRIEB FÜR:
Fenster, Glas, Haustüren,
Zimmertüren, Wintergärten,
Insektenschutz
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Das war angesichts des geplanten Rückweges über Wuch-
zenhofen und Frauenzell auch dringend notwendig. Die lange
Steigung bei Hinterbrennberg bis hinauf nach Gschnaidt kostete
manchen Schweißtropfen. Auch der achterbahnähnliche Verlauf
hinab ins Reinthal, hinauf nach Oberhofen, hinüber nach Spöck
(hier bei den Disteln links abbiegen), hinunter nach Bergen und
den letzten steilen Anstieg hoch nach Hehlen, verlangte noch-
mals Kondition und Konzentration. Aber Dank regelmäßiger
Teilnahme bei den Mittwochs-Ausfahrten von Mai bis August
war auch dies und der Restweg bis Lauben kein wirkliches
Problem, sondern ein Ausrollen in den Biergarten beim »Birken-
moos« zu Kaffee und Kuchen.

Abteilung Turnen - Fitnessgymnastik für Jung und Alt
Jeden Dienstag, von 20.00–21.00 Uhr, findet in der Laubener
Turnhalle die Fitnessgymnastik statt. Wir trainieren Bauch -
Beine - Po, Problemzonen, Kraft-Ausdauer und Herz-Kreislauf.
Wer Interesse hat, kommt einfach vorbei und macht mit. Es
freuen sich Petra Rauh und Renate Hohl. Weitere Information
unter Telefon 0 83 74 / 9 35 98.

Heisinger Kegler starten in die neue Saison
Nach der Sommerpause wurde die neue Kegelsaison mit einem
gut besetzen Turnier um den »Hans-Kerber-Wanderpokal« eröff-
net. Die Wettkämpfe, an denen sich erfreulicherweise 28 Mann-
schaften (jeweils 4 Kegler) beteiligten, fanden in der Zeit vom
23. August bis 5. September 2004 statt. Als würdiger Abschluss
dieser gelungenen Sportveranstaltung wurde am 5. September
im Garten des »Birkenmoos« die Siegerehrung durchgeführt,
die ebenfalls gut besucht war. Stellvertr. Abteilungsleiter Karl-
Heinz Selinger konnte an diesem Abend auch Bürgermeister
Berthold Ziegler begrüßen, der die Ehrung der Sieger vornahm.
Der Wanderpokalsieger aus Wagegg wurde durch Herrn Ziegler
besonders mit einem Glaswappen der Gemeinde Lauben ausge-
zeichnet. Für diese besondere Geste möchten wir uns an dieser
Stelle herzlich bedanken.
Die besten Ergebnisse des Turniers erzielten:
Mannschaft Herren: 1. SKC Wagegg (1790 Holz); 2. SKC
Unterthingau (1782 H.); 3. BSG Kunert Immenstadt (1770 H.).
Mannschaft Damen: 1. SKC 63 Kempten (1742 Holz); 2. TSV
Dietmannsried (1652 Holz); 3. TSV Betzigau (1604 Holz).
Einzelwertung Herren: 1. Herbert Abele (BSG Kunert) 473 Holz;
2. Jürgen Schmidt (AG Memmingen) 459 Holz; 3. Ludwig Was-
sermann (Unterthingau) 457 Holz.
Einzelwertung Damen: 1. Ulrike Wood (SKC 63 Kempten) 456
Holz; 2. Tina Bühler (SKC 63 Kempten) 440 Holz; 3. Karin
Waldmann (SKC Wagegg) 438 Holz.
Die Punkterunde 2004/2005 wurde am Samstag, 11. Sept., mit
einem Auswärtsspiel bei GK Durach IV eröffnet. Erfreulicher-
weise endete dieses Spiel mit einem deutlichen 2394:2299 Holz-
Sieg unserer Mannschaft. An diesem Erfolg waren beteiligt:
Neno Pajic (416 Holz), Horst Stöhr (415 H.), Karl-Heinz Selinger
(401 H.), Ludwig Graf (398 H.), Kruno Kapulica (389 H.) und
Roland Kind (375 H.). Die 2. Mannschaft unterlag den Gästen
des TSV Dietmannsried III glatt mit 1321:1507 Holz. Die
Ergebnisse im Einzelnen: Karl Ratzinger (386 Holz), Siegfried
Müller (349 H.), Ivo Petrinjak (322 H.) und Mate Kozul (264 H.).

Textmanuskripte bitte jeweils bis spätestens Montag
vor Erscheinen per E-Mail an: buergermeister@lauben.de

Zimmerei Peter Gabler
Meisterbetrieb

Unterwengen 3  ·  87490 HALDENWANG
Telefon 0173/3 84 46 64  ·  Telefax 0 83 72/9 7313

E-Mail: info@zimmerei-gabler.de

Bestattungsvorsorge
Das gute Gefühl, alles geregelt zu haben.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.
Wir bieten Ihnen kompetente Beratung.

Bestattungen Rothermel
Lauben  ·  Telefon 0 83 74 / 58 89 58

�

OBSTANNAHME
Wir nehmen Ihre Äpfel zum Saftumtausch.
Sie können aus unserem Saft-Sortiment wählen.
Wir kaufen auch Mostobst zu Tagespreisen.

Annahme am Raiffeisenmarkt Dietmannsried
Wiesenweg 5, täglich von 8.00–12.00 Uhr und
13.30–17.00 Uhr, Samstag von 8.00–12.00 Uhr.

Raiffeisenmarkt Dietmannsried



abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

w
w

w
.e

-c
he

ck
.d

e
W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

die Reparatur und handwerkliche Hilfe von

MARSCHALL
Kempten  ·  Gebhartstraße 1
termingenau und preisklar,
immer telefonisch erreichbar

von Mo. bis Sa. 8.00–20.00 Uhr

Tel. (08 31) 565 990 74
Alfred Schreck aus Wiggensbach-Egg
unser Mann in Ihrer Nachbarschaft.

Bitte einfach

anrufen!

Hintere Doppelhaushälfte
in Lauben, Baujahr 1994,
125 qm Wohnfläche, 250 qm
Garten, Wintergarten, Garage,
Stellplatz, gediegene Ausstattung,
Preis 249 900,– Euro,
von Privat zu verkaufen.
Telefon 0 83 74/6143
oder 0174/9 63 85 06

Samstag, 2. Oktober
Sonntag, 3. Okt. 2004
jew. 10.00 – 18.00 Uhr

Auf dem Rathausplatz im beheizten Kulturzelt:

Freitag, 1. Oktober 2004, 20.00 Uhr  ·  Eintritt 6,– €

 i i i i innnnnTTTTTAKAKAKAKAKTTTTTmusic music music music music musical meats moviemusical meats moviemusical meats moviemusical meats moviemusical meats movie

Marita Gfreiter, Gertrud Hiemer-Haslach,

Michael Ramjoué und Roland Wintergerst

Samstag, 2. Oktober 2004, ab 18.00 Uhr  ·  Eintritt frei!

Summerend-PartySummerend-PartySummerend-PartySummerend-PartySummerend-Party     RockRockRockRockRock     -----     PopPopPopPopPop     -----     Schlager uSchlager uSchlager uSchlager uSchlager u.....m.m.m.m.m.

Info und Karten im Kultur- u. Verkehrsamt, Tel. 08373/92200

»Fröhliche Geister«
Eine unwahrscheinliche Geschichte von Noel Coward

Premiere am 2. Oktober 2004, 20.00 Uhr.
Weitere Aufführungen am 3., 8., 9., 10.,
15., 16., 17., 22., 23. und 24. Oktober 2004

Kartenvorverkauf unter Tel. 0 83 73 / 9 22 00�

Schöner Herbst

mit Herbstastern,

Chrysanthemen, Calluna,

 Zierkürbis, herbstliche Türkränze

und Dekorationen, u.v.m.

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

Calluna            ab   €   –,95

Chrysanthemenbusch

nur  €  5,95

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844

Nagelstudio
Ines Buchfeld
Tel. 0 8373/18 92

ALTUSRIED
direkt am Marktplatz

Tel. 0 8373 /92 23 55...ein Weg, der sich lohnt!

Medizinische Fußpflege
Reflexzonenmassage

GISELA GEMPPER
Hauptstraße 28
87463 Überbach
Tel. 0 83 74 / 9 36 57

Ich komme auch ins Haus!

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet: Montag bis Freitag von 8.30–19.00 Uhr, Samstag von 8.00–14.00 Uhr

SMIRNOFFSMIRNOFF
1 Flasche   nur €   –,99
zzgl. –,08 € Pfand

Große Auswahl anGroße Auswahl
Jetzt

eingetroffen !
Erntefrischer
Apfel-Direktsaft
6 x 1 Ltr.  ·  1 Ltr. = 0,83 €

zzgl. 2,40 € Pfand         nur €   4,99

Mineralwasser
9 x 1 Ltr. PET- Flasche
1 Ltr. = 0,48 €
zzgl. 3,75 € Pfand     nur €   4,29
Angebot nur gültig bis 30. September.

Die Angebote sind gültig
solange Vorrat reicht!

Wies‘n-BierenWies‘n-Biere
20 x 0,5 Ltr.

1 Ltr. = 1,20 €
zzgl. 3,10 € Pfand
                     nur €   11,99


